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WIEN I, DR. KARL RENNER-RING 1 

000 012/5/88 

Entwurf eines Bundesgesetzes, 
mit dem das Schülerbeihilfengesetz 
geändert wird; 
Stellungnahme 

An das 
PRÄSIDIUM DES NATIONALRATES 

1983 

19.April 1988 
Wien, .................................................. . 
T.I._N •. 9346 " 

Parlament 
1010 Wie n l~· 

Der Stadtschulrat für Wien übermittelt in der Beilage 25 Ausfertigungen 

der Stellungnahme des Stadtschulrates für Wien zum Entwurf eines Bundes­

gesetzes mit dem das Schülerbeihilfengesetz 1983 geändert wird. 

Für den Amtsführ n Präsidenten: 

(Dr. 
Senatsrat 

Beilage 

25 Stellungnahmen 
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STADTSCHULRAT FOR WIEN 
WIEN I, DR. KARL RENNER-RING 1 

000 012/5/88 
Entwurf eines Bundesgesetzes, 
mit dem das Schülerbeihilfen­
gesetz 1983 geändert wird; 

I Stellungnahme 
BMUKS Zl. 12.691/1-111/2/88 
v. 9. 3. 1988 

An das 
Bundesministerium für 
Unterricht, Kunst und Sport 

Minoritenplatz 5 
1014 Wie n 

18. 4. 1988 
Wien, 
Tel.-N, 9346 16 

Der Stadtschulrat für Wien hat mit Beschluß des Kollegiums vom 

15. April 1988 zum Entwurf eines Bundesgesetzes, mit dem das 

SChülerbeihilfengesetz 1983 geändert wird, wie folgt, Stellung 
genommen: 

Gegen den vorliegenden Entwurf einer Änderung des Schülerbei­

hilfengesetzes 1983 wird kein Einwand erhoben. 

Zusätzlich wird vorgeschlagen, die Bestimmungen des § 9 Abs. 3 
bzw. § 11 Abs. 4 SChülerbeihilfengesetz 1983 dahin zu ändern, daß 

ein Anspruch nur dann nicht besteht, wenn die Beihilfe S 100,-­

jährlich unterschreitet (bisher S 1.000,-- jährlich). 

Außerdem wird angeregt, den bisher im § 12 Abs. 3 des Gesetzes 

vorgesehenen Erhöhungsbetrag von S 11.300,-- für behinderte 

Kinder auch um 5 % zu erhöhen und nicht auf S 10.000,-- zu 
senken. 

Für den AmtsfÜh ~r;::n 1präsidenten: . ~~. 

Dr. P 

Sena srat 
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